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kbo-Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie | Taufkirchen (Vils)

Drogenentgiftung
S4

Kontakt

kbo-Isar-Amper-Klinikum Region München 

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie | Taufkirchen (Vils) 

Station S4 – Drogenentgiftung

Bräuhausstraße 5 

84416 Taufkirchen (Vils)

Chefarzt: Dr. Bertram Schneeweiß 

Pflegedienstleiter: Günther Badura (B.A.)

Ärztlicher Direktor: Prof. Dr. Peter Brieger 

Pflegedirektorin: Brigitta Wermuth
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Anmeldung 
Kostenträger | Station

Die Anmeldung zur Drogenentgiftung  
ist möglich über das 
Zentrale Aufnahmemanagement unter
Telefon	 |	08084 934-1230
Fax	 |	08084 934-390
E-Mail	 |	aufnahme.iak-tfk@kbo.de

Kostenträger
gesetzliche oder private Krankenkassen

Behandlungsteam:
•	 Fachärzte*innen

•	 Pschologische Psychotherapeuten*innen

•	 Fachkrankenpfleger*innen

•	 Sozialpädagogen*innen

•	 Gestaltungs-, Ergo- und Sporttherapeuten*innen

Eine nahtlose Vermittlung in eine Entwöhnungsbehand-

lung wird angestrebt. Bitte bereiten Sie sich entsprechend 

darauf vor (z.B. Therapie-Antrag, Gepäck usw.)

Sie erreichen uns:

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Von München nach Erding mit S-Bahn 2. Weiter von 
Erding nach Taufkirchen (Vils) mit Bus 562, am Wochenende mit der Linie 5620. Alternativ 
von München nach Dorfen mit der Regionalbahn München – Mühldorf. Ab Dorfen mit 
Bus 9403 nach Taufkirchen.

Fahrplaninfo: mvv-muenchen.de oder rvo-bus.de

Hinweis: Die weibliche und die männliche Form werden abwechselnd oder gemischt ver
wendet, es sind jedoch grundsätzlich alle Geschlechter gemeint.

Eichstätt

Ingolstadt

Schroben-
hausen Pfaffenhofen

Freising

Amper

Isar

Vils

Isar

Inn Salzach

Inn

Mangfall
Lech

Erding

AltöttingWaldkraiburg

Traunstein

Wasserburg 
am Inn

Ebersberg

Rosenheim

AgathariedBad TölzPeißenberg

Wolfratshausen

 Rottmannshöhe

Fürstenfeldbruck

Dachau

München
Haar

Garmisch-Partenkirchen

Freilassing

Berchtesgaden

Neuburg
a. d. Donau

Taufkirchen (Vils)

Bad
Reichenhall

Landsberg
am Lech



Drogenentgiftung | Station S4

Wie läuft das mit dem Entzug?
Wir entgiften volljährige Frauen und Männer vorwiegend 

von illegalen Drogen und führen auch die Entgiftung bei be-

stehender Opiat-Substitution durch. 

Die Entgiftung wird medikamentengestützt („warm“) vor-

genommen. Andere Substanzen, z.B. andere Drogen, Alkohol 

und Medikamente, werden in der Behandlung entsprechend 

berücksichtigt. Wir führen auch Teilentgiftungen bei be

stehenden Substitutionsbehandlungen durch. 

Die physische und psychische Stabilisierung steht an erster 

Stelle. Die Behandlung stützt sich dabei auf die aktuel-

len Erkenntnisse der Suchtmedizin und wird individuell 

erarbeitet.

Unser therapeutisches Angebot:
•	 Ärztliche Behandlung und pflegerische Betreuung

•	 Sozialpädagogische Beratung und Unterstützung

•	 Einzel- und Gruppengespräche (Psychologe, Arzt, 

Pflegepersonal)

•	 Ergotherapie

•	 Bewegungs- und Sporttherapie

•	 Entspannungsgruppe

•	 Ohrakupunktur (NADA)

•	 Spaziergänge (therapeutisch begleitet)

•	 Bezugspflege

•	 Kochgruppe

•	 suchtmedizinische qualifizierte Entzugsbehandlung: 

•	 medikamentengestützte Entgiftung, 

•	 fundierte Diagnostik und Behandlung auch 

der Komorbiditäten, 

•	 Motivationstherapie, 

•	 Psychoedukation, 

•	 Umgang mit Rückfall und Craving, 

•	 sozialmedizinische Beratung, 

•	 Selbsthilfe.

Und was kommt danach?
Um den Erfolg der Entgiftungen beizubehalten, braucht 

es die Weitervermittlung in ambulante oder teil-/statio-

näre Entwöhnungstherapien. Wir beraten sie gerne bei 

der individuellen Planung ihrer weiteren therapeutischen 

Möglichkeiten und Vorstellungen.

Wie melde ich mich an?
Bitte wenden Sie sich an das Zentrale Aufnahmemanage-

ment. 

Um Ihr weiteres Interesse an einem vereinbarten Auf

nahmetermin zu bekunden, ist es erforderlich, diesen  

einmal wöchentlich, jeden Montag zwischen 08.00 und 

16.00 Uhr zu bestätigen.

Bitte wenden Sie sich dazu an unser  

Zentrales Aufnahmemanagement unter:

Telefon	 |	08084 934 - 1230

Fax	 |	08084 934 - 390

E-Mail	 |	aufnahme.iak-tfk@kbo.de

Die Aufnahme erfolgt in der Regel vormittags zwischen 

8.00 Uhr und 10.00 Uhr. Die Behandlung findet unter ge-

schützten Rahmenbedingungen statt. 

Eine Vermittlung über Therapie Sofort (www.theso.de) ist 

ebenfalls möglich, nachdem dort eine Langzeittherapie in 

die Wege geleitet wurde. 


